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Seit November 2020 war es uns nicht mehr mög-
lich gemeinsam zu musizieren oder Einzelunter-
richt anzubieten und wir freuten uns wahnsin-
nig, dass wir im Juni 2021 wieder musikalisch 
starten durften. Durch eine Förderung des Lions 
Club Springe war es uns möglich ein kleines 
Sommerferienprojekt anzubieten. Normaler-
weise findet in den Ferien kein Einzelunterricht 
statt. Damit die Schüler*innen im Juli nicht 

gleich wieder in eine „Pause“ mussten, konn-
ten wir Ihnen durch das geförderte Sommerfe-
rienprogramm vier kostenfreie Übungseinheiten 
anbieten. So konnten sie sich weiter mit ihrem 
Instrument vertraut machen und wieder Spaß an 
der Musik haben. Wir danken dem Lions Club 
Springe, die uns das Ferienprogramm durch ihre 
Förderung möglich gemacht haben.

Tanja Wollenschläger

Harry Heinzel 
Bausachverständiger 

Gebäudebewertung und Gutachten 
Immobilien- und Energieberatung 
Planung und Betreuung  

31832 Springe 

Tel: 0 50 41/ 97 21 06 

Harry.Heinzel@web.de 

www.bsv-heinzel.de

 Ankaufberatung beim Immobilienerwerb 
 Bauplanung und Baubetreuung bei Neu- und 

Umbauten 
 Baubegleitungen 
 Schlussabnahme 

 Verkehrswertermittlung von Wohn-, Gewerbe- und 
Spezialimmobilien  

 Schadensaufnahme wie z.B. bei Baufehlern, 
Schimmel oder Schädlingsbefall  

 Schriftliche Beurteilung            

Mitglied im Expertengremium Metropolregion Hannover
Mitglied im GIS Sprengnetter Akademie

Anzeige

Verspätung
Seit fast 30 Jahren (28, um genau zu sein) 
erscheint der Musikuss mit 3 Ausgaben pro 
Jahr: die Erste im Frühjahr, die Zweite vor oder 
nach den Sommerferien und die Dritte kurz vor 
Weihnachten.
Auch in 2021 hatten wir einen guten Plan, um 
die letzte Ausgabe unserer Vereinszeitschrift 
pünktlich vor den Feiertagen in euren 
Briefkästen erscheinen zu lassen (siehe Musikuss 
02/2021, S. 9). Doch dieser Plan ist leider nicht 
ganz aufgegangen: Durchkreuzt wurde er von, 
man mag es kaum glauben, einem Tornado 

im Südosten der USA. Ja, richtig gelesen. 
Denn durch diesen Tornado gab es in der 
Nachbarschaft der Gastfamilie von Florian, 
der zusammen mit Tanja die Ausgaben des 
Musikuss‘ zusammenstellt und layoutet, sechs 
Tage lang keinen Strom, kein Internet, kein 
Zoom - ihr könnt euch den Rest denken.
Ein Weihnachtsurlaub in Deutschland und ein 
Treffen am 28. Dezember konnten das Problem 
dann aber doch lösen. Viel Spaß beim Lesen der 
letzten (und leider etwas verspäteten) Ausgabe 
des Musikuss-Jahrgangs 2021.
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Am 11.09.21 fand unser erster Jugendtag in die-
sem von Pandemie geprägten Jahr statt.
Dazu haben wir die Jugendlichen zu einem Mi-
nigolfevent eingeladen und somit Spiel, Spaß 
und Sport vereint. Das gute Wetter was wir ex-
tra bestellt hatten wurde pünktlich geliefert und 
so sind wir alle hoch motiviert und mit einem 
sonnigen Gemüt in die spannenden Runden ge-
startet. Aber wer nun denkt, dass hier ein ver-
bissener Wettkampf entbrannt ist denkt falsch. 
Runde für Runde hat jeder mit jedem gefiebert, 
es wurden Tipps ausgetauscht und dann auch 
sehr konzentriert umgesetzt.  
Auch der musikalische Aspekt kam nicht zu 
kurz, denn in so manchem Abschlag konnten 
Ähnlichkeiten zu Musikinstrumenten erkannt 
werden. Alle hatten eine Menge Spaß und konn-
ten es kaum erwarten, die jeweils nächste Bahn 
zu erobern. 
Abgerundet wurde dieses rundum erfolgreiche 
und schöne Event mit Ball und Schläger durch 
einen etwas anderen Nachhauseweg, verpackt in 
eine kleine Stadtralley, bei der alle mit sehr viel 
Wissen und Anekdoten aus der Schule punkten 
konnten.
Rundum ein gelungener Nachmittag der Pande-
mie zum Trotz.

Celina Grotjahn und Janet Giesemann

Jugendtag trotz Pandemie
in Altgandersheim
Nach einer längeren Corona bedingten Pause 
traf sich das Regionsorchester wieder zu einem 
Probenwochenende am 13./14.11.2021 in der 
Turner-Musik-Akademie in Altgandersheim.
Musiker*innen aus den Flötenorchestern Gehr-
den, Springe, Lauenstein und Eime waren dies-
mal dabei. Unterstützt wurden sie erstmals so-
gar von Musikern aus Bremen, Osnabrück und 
Paderborn. Vom Spielmannszug Springe nah-
men Peter Steinke, Jessica Wahrlich und Miriam 
Wernecke teil.
An dem Wochenende wurden insgesamt 12 Stü-
cke geprobt, u.a. aus Musicals wie Phantom der 
Oper, Beauty and the Beast und Tanz der Vam-
pire. Es standen aber auch Märsche oder Stücke 
wie Blue Ridge Saga oder Baba Yetu auf dem 
Programm. Dirigiert wurden sie von Christian 
Aschenbrenner.
Der Samstag begann für alle Teilnehmende nach 
der Anreise und dem Beziehen der Zimmer um 
10 Uhr mit einer gemeinsamen Orchesterprobe.

Nach einem gemeinsamen Mittagessen standen 
aber auch Registerproben an. Unterbrochen von 
einer Kaffeepause und einem Abendessen endete 
die Probe am Samstag um 20.30 Uhr. Anschlie-
ßend setzten sich die Musiker*innen noch zu-
sammen, um den Abend gemütlich ausklingen 
zu lassen. 
Am Sonntag wurde die Probe um 9 Uhr fort-
gesetzt, abwechselnd mit Registerproben und 
kompletten Orchesterproben. Gegen 16.30 Uhr 
machten sich alle wieder auf den Heimweg.
Es war ein erfolgreiches Probenwochenende, das 
mal wieder gezeigt hat, wie viel Freude gemein-
sames Musizieren bereitet.
Das nächste Treffen soll am ersten Wochenende 
im März 2022 in Lauenstein stattfinden, wo das 
Regionsorchester am Sonntag ein Konzert zum 
50-jährigem Bestehen des Jugendfeuerwehrmu-
sikzuges Lauenstein geben will.

Miriam Wernecke

Musikalisches Wochenende
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Erneuter Probensamstag
Nach dem Lockdown

Normalerweise findet am 3. Samstag im 
September unser Konzert „Taktvoller Genuss“ 
statt. Aus wohl bekannten Gründen haben wir uns 
entschieden, dieses Event vorerst zu verschieben. 
Trotz allem wollte ich ein musikalisches Highlight 
an diesem Tag stattfinden lassen. Der Termin für 
einen ganzen Tag mit Spielmannsmusik war mit 
dem Taktvollen Genuss am 18.09.2021 bereits 

reserviert und so führten wir von 10 bis 16 Uhr 
unseren Probensamstag durch – aber diesmal 
etwas anders.

Aufgrund der notwendigen Abstände und 
nicht stattfindender Auftritte bleibt für die 
Musiker*innen weniger gemeinsame Zeit und 
weniger Möglichkeit für private Gespräche. 
Deswegen hatte Tanja die Idee, den Tag mit 
einem gemütlichen Frühstück zu beginnen.  
Bei Kaffee & Tee, Brötchen mit Marmelade, 
Wurst & Käse, Tomaten-Mozzarella-Sticks, 
Eiern etc. wurde viel „geschnattert“ und gelacht. 
Anschließend bauten wir die Notenständer auf 
und präparierten die Instrumente.

In den letzten Wochen hatten wir schon ein paar 
neue Stücke erarbeitet und nutzten nun die kon-
zentrierte Probenzeit um an Details zu arbeiten.

„You raise me up“  und „The Wellerman“ 
sowie der Marsch „El Tambor Major“ sind nun 
vorführbar. (Hoffentlich haben wir bald mal 
wieder ein Konzert oder ein Ständchen). Aber 
auch Stücke aus dem vorhandenen Repertoire 
werden gelegentlich mal wieder genauer unter 
die Lupe genommen. Diesmal: „Highland 
Cahtedral“ und „Über den Wolken“.

Parallel zu den Proben 
fand unser diesjähri-
ger Fototermin statt. 
Alle Musiker*innen 
wurden einzeln foto-
grafiert und daraus 
wird eine Collage 
mit allen Orchester-
mitgliedern erstellt. 
Nach einer kleinen 
Pause und ein paar 
Umbaumaßnahmen 
fand anschließend 
eine Videoaufnahme 
mit dem Musikstück 
„El Tambor Major“ 
statt. Wobei – genau 
genommen waren es 
9 Einzelaufnahmen. 
Unser Technik-Team, 

bestehend aus Zoe, Fleur und Martin waren 
stark gefordert und Fleur erstellt nun ein neues 
Video.

Aber Feierabend war immer noch nicht in 
Sicht. Zum Abschluss gab es noch ein neues 
Musikstück zum Einstudieren: „Highlights from 
Mary Poppins“. Bis zum letzten Ton wurden 
die Musiker*innen gefordert. So erarbeiteten 
wir das Grundgerüst des Musikstücks, welches 
ein Medley aus fünf Titeln aus dem Film Mary 
Poppins ist. Müde aber glücklich packten wir um 
16 Uhr zusammen und hatten alle den gleichen 
Ohrwurm: Superkalifragelistisch Expialigetisch.

Wir freuen uns schon aufs Weiterproben … aber 
erst am nächsten Montag.

Tina Waibel

Anzeige
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Am 16. Oktober haben wir den Tierschutzhof 
Hachmühlen besucht. Sonja und ihr Team ha-
ben uns von ihrer tollen Arbeit erzählt. 
Sie kümmern sich mit ganz viel Liebe und Res-
pekt unter anderem um chronisch kranke und 
körperlich beeinträchtigte Tiere und schenken 
ihnen ein dauerhaftes zu Hause. Besonders 
Meerschweinchen und Kaninchen finden bei ih-

nen die Chance 
auf Resoziali-
sierung, einen 
Altersruhesitz 
oder Hospiz-
platz. Sie sind 
bedarfsorien-
tiert und mit 
einem groß-
zügigem Platz-
angebot unter-
gebracht, und 
erhalten eine 
naturnahe, ge-
sunderhaltende 

Ernährung, sowie eine umfassende tierärztliche 
Versorgung.
Das Team vom Tierschutzhof leistet dies alles 
zum überwiegendem Teil ehrenamtlich!
Die Musiker*innen vom Spielmannszug Springe 
waren sich sofort darüber einig, das wir diese 

großartige Arbeit 
unterstützen möch-
ten und haben 
dem Tierschutzhof 
Hachmühlen mit 
großer Freude eine 
Spende überreicht. 
Wenn auch ihr 
den Tierschutz-
hof Hachmühlen 
unterstützen möch-
tet, schaut einfach 
auf  der Homepage 
https://www.tierschutzhof-hachmuehlen.de/ 
vorbei.
Vielen Dank an das Team vom Tierschutzhof 
Hachmühlen für die Führung - wir kommen 
euch bestimmt wieder besuchen!
    Tanja Wollenschläger

Musikalisches Fossil - langjähriger Musiker

Ein Blick hinter die Kulissen

  
 
 
 
 
 

 05044/ 1309 
Friseurmeisterin Manuela Wende  
Am Burgfeld 15   
31832 Springe /Alferde 
Termine nur nach Vereinbarung 
 

www.salon-rofkar.de 
 
           

Perücken  
Haarteile  
Toupets 

(alle Haarqualitäten; 
Konfektion & Massarbeiten) 
Haarverdichtung 
Turbane & Caps 
Zweithaarpflege  

&-zubehör 
                              

 

Vorher: dünnes Haar, 
durchscheinende Kopfhaut  
 

Nachher: natürliche Fülle & 
Frisur dank: 

Anzeige

Hachmühlen
Auf über 60 Jahre aktives Musikerleben in unse-
rem Verein blickt Peter Steinke mittlerweile zu-
rück. Am 27.10.1961 wurde ein Jugendmusik-
zug gegründet und Peter gehörte zu den mehr 
als 80 Jungen, die ein Spielleuteinstrument er-
lernen wollten. Dabei lag ihm die Flöte näher als 
die Trommel. Seit diesem Tag ist er dem Verein 
treu geblieben. Das Jubiläum feierte er mit ei-
nigen Spielleuten mit einem Grillfest in seinem 
Schrebergarten. Seine Frau Brigitte hatte lecke-
re Salate gezaubert und Baguette aufgebacken. 
Von den Spielleuten gab es für den Beatles-Fan 
ein „Yellow Submarine“ und eine finanziell ge-
füllte Tabaksdose. Christa Heinzel und Michael 
Dörlemann intonierten mit Spielmannsflöte 
und Trommel „Preußens Gloria“ und „Hoch 
Heidechsburg“. Dabei ließ sich Peter nicht 
nehmen, an der großen Trommel zu begleiten.  
Gelernt ist gelernt. Peter hat aber auch andere  

 

herausragende Dinge für den Verein geleistet: 
1977 begann er als Kassierer Verantwortung 
für den Verein zu übernehmen. 1984 übernahm 
er das Amt des 1. Vorsitzenden und füllte es 25 
Jahre bis 2009 aus. Nachdem es immer schwe-

rer wurde gute Ausbilder für Laienmusikzüge zu 
verpflichten, nahm Peter an einer Lehrgangsrei-
he des Landesmusikrates in der Musikakademie 
Gandersheim teil. Mit dem Abschluss C1 er-
reichte er den „Ausbilder“ im Laienmusikver-
ein. Als Dirigent holte er 1992 den Deutschen 
Meistertitel mit den Parforcehörnern in der 
Klasse 9 nach Springe. Auch die Jugendarbeit 
lag ihm immer sehr am Herzen. Besonders ver-
bunden fühlt er sich dem Vereinsheim, seit 1985 
ist er Geschäftsführer der Kulturheimvereini-
gung. Auf der Jahreshauptversammlung im Juni 
wurde er für sein Engagement zum Ehrenvorsit-
zenden ernannt.

Christa Heinzel

Besuch beim Tierschutzhof
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Die Produktpalette ist 
weitreichend – 
von der Haustür über 
Rollläden, Wohnungs-
eingangstüren mit Ein-
bruchsicherungen, Mar-
kisenanlagen, Vor- 
dächer und vieles mehr. 
 
Schauen Sie sich um. 
Wir freuen uns auf Sie! 
 
Ihr Scho-Pi Team 

 

 

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit

Inh. Michael Förster e.K.

Philipp–Reis–Str. 28 
31832 Springe 
Tel: 0 50 41 / 26 68 
Fax: 0504 / 6 35 91 
info@scholz-pistorius.de 

 

Besuchen sie uns 
unserer neu ge
stalteten Ausstellung. 
 
Sie 
Produkte 
und 
angefasst werden.
 
Die R
gehört natürlich dazu.
 

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit

Inh. Michael Förster e.K. 

Besuchen sie uns in 
rer neu ge-

stalteten Ausstellung.  

Sie können viele 
Produkte besichtigen 
und diese dürfen 
angefasst werden.  

Die Rundumberatung 
ört natürlich dazu.  

 
 

Wir sorgen für Qualität und Sicherheit 

Neues aus dem Kulturheim:
Geflügelzuchtausstellung am 14.11.2021

Uhren & Schmuck
P A S S A G E

S C H W A R Z E

ZUM NIEDERNTOR 12
31832 SPRINGE
0 50 41 22 74

Anzeige

Der gerade erst gewählte Bürgermeister der Stadt 
Springe, Uwe Lampe, hatte einen schweren Stand 
bei der Begrüßung der Aussteller und Gäste der 
Geflügelausstellung. Er musste seine Stimme 
durchsetzen gegen die ausgestellten Hähne, 
die mit einem schonungslosen Krähkonzert 
im Kulturheim auf sich aufmerksam machten. 
Und die Hennen gackerten lautstark mit. In 
diesem Jahr begrüßte der Altpräsident des 
Geflügelzuchtvereins (GZV) Klaus Poppelreuter 
noch einmal die Gäste. Ab kommendem Jahr wird 
dies Vorsitzender Jörg Sporleder übernehmen. 
Poppelreuter betonte, man sei froh, dass die 
Kreisverbandschau stattfinden konnte, da sich 
die Vogelpest wieder ausbreitet. Wegen Corona 
hatte man nur Einlass mit 2G-Regel. Etwa 
500 Tiere waren ausgestellt. Die ausgestellten 
gefiederten Haustiere – ob Wasservögel, 
Hühner oder Tauben – bildeten einen guten 
Querschnitt und zeigten den hohen Standard 
in der heimischen Geflügelzucht. Damit die 
Tiere auf den Ausstellungen bei der Bewertung 

gut abschneiden, müssen sie ganz bestimmte 
Kriterien erfüllen. Tiere, die auf Ausstellungen 
gezeigt werden, müssen ein vollständiges 
Federwerk tragen, das rassespezifisch ausgeprägt 
ist. Des Weiteren müssen alle Rassemerkmale 
vorhanden sein. Diese sind für jede Geflügelrasse 
in dem Geflügelstandard des Bundes Deutscher 
Rassegeflügelzüchter (BDRG) aufgeführt. 
Danach nehmen die Preisrichter die Bewertung 
vor. Vor der Schau reinigt man mit einer 
Handbürste die Läufe und Zehen, die nach dem 
Abtrocknen mit Hautöl, Creme oder Vaseline 
eingerieben werden. Auch verschmutzte Kamm- 
und Gesichtspartien werden gereinigt. Dadurch 
ist das Tier auf der Schau gepflegt und sauber. 
Viele Züchter*innen waren mit mehreren Tieren 
vertreten. Uwe Lampe, Ortsbürgermeister 
und Schirmherr der Veranstaltung, zeigte sich 
nach seinem Rundgang beeindruckt von der 
Artenvielfalt. Die Vereinsmeister wurden im 
Anschluss geehrt. 

Christa Heinzel
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Tischler Guido Tegtmeyer
Fünfhausenstraße 22
31832 Springe
Fax 0 50 41 / 77 65 36
www.guido-tegtmeyer.de

Fenster und Türen
Messebau
Innenausbau
Tischlerarbeiten

Guido Tegtmeyer
31832 Springe • Tel. 0 50 41 / 55 92

Anzeige

Anzeige

Es ist im Laufe der Jahre eine schö-
ne Tradition geworden, dass wir zum 
zweiten Advent den Gottesdienst 
in der St. Andreas-Kirche musika-
lisch mitgestalten. Letztes Jahr war 
uns das auf Grund der Pandemie 
gar nicht möglich. Dieses Jahr konn-
ten wir diese liebgewonne Tradition 
wieder ein klein wenig fortführen. 
Nach dem Gottesdienst haben wir 
bei Sonnenschein unser geprob-
tes Weihnachtsprogramm vor den 
Gemeindemitgliedern dargeboten.
Neben den altbewährten Musikstü-

cken zum Mitsingen hatten wir 
auch das Stück „ I will follow hin“ 
aus dem Film Sister Act einstudiert 
sowie den Titel „You raise me up“.
Wir hatten sehr viel Freude 
und es war schön vor so tollem 
Publikum ein bisschen Weih-
nachtsstimmung zu verbreiten!

Tina Waibel und Tanja Wollenschläger

Adventsgottesdienst an der 
St. Andreas-Kirche

Überraschung zum Nikolaus
Aufgrund der hohen Coronazahlen haben wir 
beschlossen, am 06.12.21, am Nikolaustag, das 
letzte Mal in diesem Jahr zu proben. Kurz vor 
Ende der Probe kam Kay Waibel in den Pro-
benraum und lud die Spielleute zu einer Brat-
wurst oder Crêpes ein sowie zu Glühwein mit 
und ohne Alkohol. Noch größer war die Über-
raschung im Biergarten: Liebevoll haben Peter 

Rogel und Kay Waibel den Bereich mit einer 
langen Lichterkette geschmückt. Das Ambiente 
und der Duft vermittelten das Gefühl sich auf 
einem Weihnachtsmarkt zu befinden. Das war 
ein besonderer Abschluss für das „verflixte“ 
Jahr 2021! 

Danke Peter und Kay!
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„Wer Musik nicht liebt, verdient nicht, ein Mensch 
genannt zu werden. Wer Musik liebt, ist erst ein 
halber Mensch. Wer sie aber treibt, ist ein ganzer 
Mensch.“

- Johann Wolfgang von Goethe

Weihnachtswichtel im Einsatz

Wer da wohl an euch gedacht 
und kleine Geschenke Euch gebracht?
Wer will wohl mit kleinen Sachen
Euch eine große Freude machen?

Wer denkt nur an Euer Glück allein?
Das müssen wohl eure Weihnachtswichtel sein!

Musik im Herzen, das Instrument in der Hand,
so sind wir gewohnt zu ziehen durch’s Land.

Mit unserer Musik uns und anderen Freude machen,
für 2022 wieder geplant, auch mit vielen anderen schönen Sachen.

Drum waren fleißig unsere Wichtel, zu zeigen wie wichtig Ihr uns seid
und haben verpackt Euch die Liebe im Schokokleid.

Lasst Euch schmecken die süßen Sachen und erfreut Euch daran,
wir freuen uns auf das nächste gemeinsame Lachen und sagen: „Bis dann“

Ein Gedicht von Janet Giesemann

An Weihnachten geht es um Liebe und die wahren Geschenke sind 
Gefühle, Erinnerungen und gemeinsame Zeit. Wenn uns bewusst 
wird, dass gemeinsame Zeit, die wir uns für einen anderen Menschen 
nehmen, das Kostbarste ist, was wir schenken können, haben wir den 
Sinn von Weihnachten verstanden.

Wir wünschen euch eine besinnliche und festliche Weihnachtszeit im 
Kreis eurer Lieben und die besten Wünsche für das Jahr 2022!

Euer Vorstand

Wir wünschen euch 
ein frohes Fest!

Save the Date!

Freitag,
11. März 2022

Der Vorstand lädt bereits hiermit alle Mitglieder des Spielmanns- und 
Hörnerkorps zur Jahreshauptversammlung am 

ins Kulturheim ein. eine schriftliche Einladung mit den Tagesordnungspunkten 
erhaltet ihr auf dem Postweg.
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Gewinnen. Sparen. Helfen. Mit dem Kauf
vonGewinnsparlosen haben Sie die Chance
auf hochwertige Sach- und Geldpreise.
Darüber hinaus unterstützen Sie soziale und
gemeinnützige Institutionen und Vereine in 
der Region und sparen einen Teil Ihres Einsatzes.

vb-eg.de/gewinnsparen

Anzeige
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